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Hab Mut! – Fürchte Dich nicht!

Am Beginn des neuen Jahres steht ganz bewusst der Segen – 
in Gottesdiensten, mit Sternsingern, mit Weihrauch und Krei-
de: damit wir das Neue gut beginnen und gestärkt in das un-
bekannte Land der Zukunft gehen. Manches steht vielleicht 
schon fix im Kalender, manches wird vielleicht ganz anders 
kommen. 
In diesem Jahr nimmt der diözesane Prozess „Kirche der Zu-
kunft“ richtig Fahrt auf. Der alte Diözesanrat hat in seiner 
letzten Sitzung im November die Weichen gestellt angesichts 
ernüchternder Prognosen was Finanzen, Personal aber auch 
dem konkreten Leben der Gemeinden angeht. Dieser Prozess 
läuft in vielen Diözesen in Deutschland bereits und überall 
besteht die Herausforderung darin, wie Gemeinden und Kir-
che vor Ort lebendig bleiben. Manches volkskirchliche Den-
ken kommt damit an die Grenze und in eine Krise: dass an 
jeder Gemeinde sonntags eine Messe sein muss, dass vor al-
lem Hauptamtliche die Gemeinde repräsentieren – also ein 
Fest zum Fest wird, wenn der Pfarrer vorbeischaut;….
Wir gehen auf eine neue Form von Kirche zu, vielleicht ähn-
lich, wie es in Missionsländern ist. Es verlangt auf der einen 
Seite ein Loslassen von manchem, das sich nicht mehr auf-
recht erhalten lassen wird; und auf der anderen Seite und das 
ist viel wichtiger: das Potential zu sehen, dass es darauf an-
kommt, dass wir – jede und jeder von uns – unseren Glauben 
in Wort und Tat leben, im Alltag, in dem wir Gemeinschaften 
(auf)bauen, im Gebet und Gottesdienst (auch ohne Haupt-
amtliche)! 
Das Motto des Katholikentages in Würzburg vom 13. bis 17. 
Mai 2026 lautet passenderweise „Hab Mut!“ und es soll uns 
in diesem neuen Jahr begleiten: die Leitartikel des Kirchen-
anzeigers wollen ganz bewusst „Mutmacher-Texte“ sein, die 
den Blick auf das Potential, auf eine positive Vision der Zu-
kunft richten. Weltuntergangspropheten haben wir genug, 
gleichzeitig dürfen wir die Augen vor der Realität nicht ver-
schließen oder Luftschlösser bauen – eine Vision muss ge-
erdet sein, das unterscheidet sie von der Utopie! Wir müssen 
als Gemeinden, als Ehren- und Hauptamtliche eine kraftvolle 
Vision dafür entwickeln, wie wir in Friedrichshafen, in den 

Dörfern und Gemeinden, uns nach innen im Glauben stärken, 
die Gemeinschaft und Hoffnung lebendig halten und uns nach 
außen in tätiger Nächstenliebe für die Menschen engagieren 
wollen. 
Ein erster Mutmacher ist für mich das „Fürchte dich nicht!“, 
das die Bibel durchzieht und uns nochmal an Weihnachten 
rückbindet. Es geschieht Neues: nicht mehr durch Propheten 
und das Gesetz, sondern durch den Sohn hat Gott sich selbst 
ins Leben hineingegeben – sich berührbar gemacht, Beziehun-
gen gewagt, Grenzen überstiegen – zu Frommen, Heiden und 
Sündern. Mit diesem „Fürchte dich nicht“ nimmt Gott die 
Menschen mit hinein ins Neue. Es war dabei sicher noch mehr 
eine existentielle Herausforderung für unsere biblischen Vor-
bilder sich darauf einzulassen. 
Nehmen wir doch den Segen Gottes, diesen Zuspruch, mit 
hinein in das Neue: „Hab Mut – Fürchte dich nicht!“
Pastoralreferent Philip Heger

Bild: Daniel Schwarz / katholikentag.de
In: Pfarrbriefservice.de
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Sternsinger
Bei der Sternsingeraktion 2026 richteten wir 
den Blick nach Bangladesch. Trotz Fortschrit-
ten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in 
dem südasiatischen Land noch rund 1,8 Millio-
nen Kinder und Jugendliche arbeiten – 1,1 Mil-
lionen sogar unter besonders gesundheits-
schädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. 
Sternsinger-Partnerorganisationen setzen sich 
dafür ein, Kinder aus Arbeitsverhältnissen zu 
befreien und ihnen den Schulbesuch zu ermög-
lichen. Die Abdur Rashid Khan Thakur Foun-
dation (ARKTF) befreit in der Region Jessore 
in Westbangladesch Kinder und Jugendliche 
aus gesundheitsschädigenden Arbeitsverhält-
nissen. Das ARKTF-Team unterstützt die 
(Wieder-)Einschulung oder Ausbildung der 
jungen Menschen. Außerdem sensibilisiert der 
Sternsinger-Partner Kinder, Eltern, Arbeitge-
ber, lokale Behörden und Regierungsmitarbei-
tende für die Kinderrechte. Die Caritas Bang-

ladesch bildet im Norden des Landes Kinder 
und Jugendliche armer und benachteiligter in-
digener Bevölkerungsgruppen aus. Sie sensibi-
lisiert Eltern für das Recht auf Bildung und 
vermittelt ihnen, dass ihre Kinder bessere Zu-
kunftschancen haben, wenn sie zur Schule ge-
hen.
In St. Canisius/St. Nikolaus waren dieses Jahr 
45 Sternsinger mit ihren Begleitern unterwegs 
und sammelten 12.650 €. Der Betrag wird auf-
geteilt, denn ein Teil der Spenden kommt dem 
Missionsprojekt Uganda zugute. Für St. Co-
lumban waren 34 Kinder in 9 Gruppen mit ih-
ren Begleitern im Gemeindegebiet unterwegs. 
Auch hier werden die Spenden in Höhe von 
10.000 € aufgeteilt und kommen sowohl dem 
Kindermissionswerk als auch dem Lifegate-
Projekt in Betlehem zugute.
Wir danken allen Sternsinger, ihren Begleitern, 
den Organisationsteams, allen Helfern für ihr 
großartiges Engagement. Und auch Ihnen, die 
Sie die Sternsinger willkommen geheißen und 

für die Projekte so freigebig gespendet haben 
gilt unser großer Dank. Vergelt’s Gott!
Taizé am See
Am Sonntag, 25. Januar lädt die Cityseelsorge 
um 19 Uhr zum Abendausklang im Altarraum 
von St. Nikolaus ein: Miteinander Taizé-Lieder 
singen, Gottes Zuspruch, Licht und Fürbitten 
teilen. Weitere Termine für 2026 sind 22.2., 
29.3., 19.4. - in der kalten Jahreszeit jeweils in 
der Kirche. (PH)

St. Petrus Canisius
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-0 

St. Nikolaus
Büro: Katharinenstraße 14  

Telefon 3896-12 

St. Columban
Büro: Paulinenstraße 98/1 

Telefon 28992-0 

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - M I T T E

Samstag, 17. Januar

 11:00 Gottesdienst Erstkommunionkinder  18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 18. Januar

 9:30 Eucharistiefeier, Taufe
 11:00 Wort-Gottes-Feier,  

Gustav-Werner-Stift
 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache

 11:00 Eucharistiefeier
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Montag, 19. Januar

 8:30 Eucharistische Anbetung,  
anschl. Rosenkranzgebet

Dienstag, 20. Januar

 9:30 Wort-Gottes-Feier, Karl-Olga-Haus  16:00 Wort-Gottes-Feier,  
Wilh.-Maybach-Stift

Donnerstag, 22. Januar

 9:45 Wort-Gottes-Feier,  
Königin-Paulinenstift

 12:10 Eucharistiefeier

 9:00 Kolping-Gottesdienst 
 18:30 Eucharistiefeier 

Freitag, 23. Januar

 18:00 Beichtgelegenheit
 19:00 Eucharistiefeier in der „Kleinen kirche!“, 

anschl. Eucharistische Anbetung

Samstag, 24. Januar

 9:30 Eucharistiefeier, Karl-Olga-Haus  19:00 Mitarbeiterfest  18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

Sonntag, 25. Januar

 9:30 Eucharistiefeier
 12:12 Eucharistiefeier in ital. Sprache

 11:00 Eucharistiefeier
 14:00 Eucharistiefeier in kroat. Sprache

Gerne zum Gespräch bereit
Dekan Herbinger  389616
Diakon Rebmann 370041
Pastoralreferent Heger 2899211
Pastoralreferent Fahrner 0151 67659790
Gemeindereferentin Bucher 0151 28834182
Pastoralassistentin Fichter  0170 2953272
Pastoralassistent Montefusco 376443
Jugendreferentin Lovecchio 371023
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ST. PETRUS CANISIUS ST. NIKOLAUS ST. COLUMBAN

Diese Woche in unserer Gemeinde

Frauenrunde
Mittwoch, 21. Jan, 9 Uhr, Frühstück im Mar-
tinszimmer
Kolping-Frühstück
Donnerstag, 22. Jan., im Anschluss an den Got-
tesdienst, Kolpingzimmer
Kolpingsfamilien
Freitag, 23. Jan., 18 Uhr, ARCHE, Helferfest 
Bodenseeweihnacht

Mitteilungen

Mitarbeiterfest
Wie schön ist es Danke zu sagen. Und so freu-
en wir uns, dass wir unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeitern diesen Samstagabend nach dem 
Gottesdienst in der ARCHE einen bunten 
Abend schenken können mit gutem Essen und 
Trinken, Gelegenheit zu Gesprächen und fröh-
lichem Beisammensein.
Danke 
sagen wir auch unserem Krippenbauer, den  
Adventsweggestaltern, dem Blumenteam, dem 
Lichtpunkt- und dem Christbaumteam, die uns 
mit so viel Hingabe durch die Advents- und 
Weihnachtszeit geführt und begleitet haben.
Fasnet „Golden Sixties“
So heißt dieses Jahr unser Motto für die Fasnet 
in Columban. Wir haben wieder 4 Veranstal-
tungen und starten am 10. Februar mit der 
BoCo-Seniorenfasnet um 14:30 Uhr, zu der 
alle Senioren zu einem bunten Nachmittag ein-
geladen sind. Am Donnerstagabend um 18 Uhr 
können große und kleine, junge und alte He-
medglonker zur Musik jucken und zucken, sich 
an Beiträgen der Kinderchöre und dem kleinen 
Narrentreiben erfreuen und zusammen när-
risch sein. Die Minis laden zur Kinderfasnet mit 
Spielen und Musik am Bromigen Freitagnach-
mittag von 14:44 – 17:07 Uhr in die ARCHE 
ein. Den großen Abschluss bildet der Fasnets-
ball am Samstagabend um 20 Uhr. Die Tanz-
band „Fairwind“ ist wieder mit dabei und viele 
Akteure proben bereits für das sicher wieder 
grandiose Programm des Abends. Karten zu 12 
€ mit Sitzplatzreservierung sind ab sofort im 
Pfarrbüro erhältlich. Das ARCHE-Team bewir-
tet an allen Tagen. 
Gemeindedienst 
Die Geburtstagsbriefe für Februar bis April 
werden am Dienstag von 9-10 Uhr in der AR-
CHE ausgegeben.
Nachbarschaftshilfe
Grit Schubert, Tel. 3972820-11
Homepage St. Columban
www.columban.de 

Mitteilungen

Austräger gesucht!
Wir suchen dringend Austräger für den Kir-
chenanzeiger und das Sonntagsblatt. Die 
„Blättle“ werden einmal pro Woche - in der 
Regel freitags - verteilt. Der Austrägerlohn 
wird vierteljährlich ausbezahlt. Bei Interesse 
und für nähere Informationen melden Sie sich 
bitte im Pfarrbüro unter Tel. 3896-0.
Taufe
Am Sonntag wird Leon Müller im Gottesdienst 
um 9:30 Uhr mit der Spendung des Taufsakra-
ments in die Gemeinschaft der Christen aufge-
nommen. Wir gratulieren Familie Müller und 
wünschen für den weiteren Lebensweg Gottes 
reichen Segen. 
Rückblick Benefizkonzert für Polozk
Das Benefizkonzert mit dem Trio Serendipity 
am 19. Dezember in der Kapelle der Boden-
seeschule war ein voller Erfolg.
Dank der Spenden der Konzertbesucher und 
dem anschließenden Umtrunk mit Warenver-
kauf konnten wir 1.470,34 € an unsere Part-
nergemeinden in Polozk und Novopolozk 
überweisen.
Ein herzliches Vergelt ś Gott den Musikern für 
ihr großartiges Engagement sowie allen Spen-
dern und Helfern, die zu diesem tollen Ergeb-
nis beigetragen haben.
Für den Arbeitskreis Polozk, Sabrina Hornikel
Widerspruch gegen Veröffentlichung 
von Altersjubiläen
Aus dem Melderegister der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart ermitteln wir die Altersjubilare. 
Falls Sie keinen Besuch ab dem 80. Geburtstag 
wünschen, geben Sie bitte im Pfarrbüro ent-
sprechend Bescheid. 
Messintentionen
Freitag, 23. Januar: Martin Cutura; Helene Hie-
ber
Homepage
www.katholisch-friedrichshafen.de/stpe-
truscanisius/

Unsere regelmäßigen Treffs

Kinderchor (6 J. – 12 J.):
Donnerstag 17:00 Uhr
Kleiner Chor La Musica, HKD:
Donnerstag 18:30 – 19:30 Uhr
Chorgemeinschaft St. Nik./St. P.Can, 
HKD:
Donnerstag 20 – 22 Uhr

Unsere Pfarrämter und unser Pfarrbüro
StPetrusCanisius.Friedrichshafen@drs.de / StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de
Frau De Angelis (Tel. 3896-0), Frau Schneider (Tel. 3896-13) / Frau Paul (Tel. 3896-12)

Unser Pfarrbüro
StColumban.Friedrichshafen@drs.de
Frau Fischer (Tel. 28992-0)
Dienstag: 8 – 11 Uhr
Mittwoch: 15 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 9 – 11:30 Uhr

Montag – Freitag 9 – 12 Uhr Montag, Dienstag 14 – 16 Uhr
Donnerstag 14 – 18 Uhr  und nach telefonischer Vereinbarung

Diese Woche in unserer Gemeinde

Bibel teilen
Dienstag, 20. Januar, 19:15 Uhr, Gemeindehaus
Mittagstisch
Mittwoch, 21. Januar, 12 – 13 Uhr, Gemeinde-
haus
Beichtgelegenheit
Freitag, 23. Januar, 18 Uhr, St. Petrus Canisius

Mitteilungen

Der gedeckte Mittagstisch
Auch im neuen Jahr laden wir immer mitt-
wochs zwischen 12 und 13 Uhr herzlich zum 
günstigen Mittagessen ins Gemeindehaus ein. 
Willkommen sind Gäste, die in Gemeinschaft 
ein abwechslungsreiches, warmes Mittagessen 
genießen möchten. Schauen Sie doch mal vor-
bei, in froher Runde schmeckt es gleich besser! 
Die Kirchengemeinde sagt ihren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
„Vergelt’s Gott“
Auch im vergangenen Jahr haben sich in unse-
rer Gemeinde wieder viele Menschen mit gro-
ßem Engagement ehrenamtlich eingebracht. 
Dafür sagen wir von Herzen Danke. 
Ob beim Aufbau der Krippe in der Weih-
nachtszeit, beim Aufstellen und Schmücken 
der Christbäume oder bei der Organisation 
und Durchführung der Sternsingeraktion – 
überall war tatkräftige Mithilfe spürbar. Re-
gelmäßig steht unsere Tafelkiste bereit, um 
Sachspenden entgegenzunehmen. Darüber 
hinaus engagieren sich das ganze Jahr über 
unter anderem die Ministrantinnen und Mi-
nistranten, die Sängerinnen und Sänger der 
Chorgemeinschaft sowie der Besuchsdienst. 
Hinzu kommen die Teams der Mission 
(Uganda), der Eucharistiehelferinnen und 
-helfer, der Lektorinnen und Lektoren, des 
Festausschusses, der Offenen Stadtkirche 
und von Orte des Zuhörens, des Senioren-
kreises, des Mittagstischs sowie der Chor-
vorstand. Auch die Gestaltung des Erntedan-
kaltars und des Fronleichnamsteppichs ge-
hören zu diesem vielfältigen Einsatz. Ein be-
sonderer Dank gilt zudem den Mitgliedern 
des im März neu gewählten Kirchengemein-
derats. Viele engagieren sich in mehreren 
Gruppen gleichzeitig. 
Als Zeichen unseres Dankes laden wir alle Mit-
arbeitenden herzlich ein zum Mitarbeiterfest 
am Samstag, 24. Januar um 19 Uhr ins Gemein-
dehaus. Sollten Sie versehentlich keine Einla-
dung erhalten haben, melden Sie sich gerne im 
Pfarrbüro unter Tel. 3896-12 oder per Mail an 
StNikolaus.Friedrichshafen@drs.de.
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S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - W E S T

Samstag, 17. Januar 
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag 

† Klaus Müller

Sonntag, 18. Januar
 14:00 Rosenkranz

Dienstag, 20. Januar
 10:00  Eucharistiefeier, St. Vitus

Donnerstag, 22. Januar
 7:30 Schülergottesdienst

Freitag, 23. Januar
 16:00 Rosenkranz, St. Vitus 

Sonntag, 25. Januar
 10:00 Gottesdienst für Groß und Klein
 14:00 Rosenkranz 

Diese Woche in unserer Gemeinde

Mini Planungstag
Samstag, 17. Jan., 8 – 15 Uhr, Magnussaal
Orgelvesper 
Samstag, 17. Jan., 19:30 Uhr, Magnussaal
KGR-Sitzung
Donnerstag, 22. Jan., 19 Uhr, Magnussaal
Versöhnungsfeier
Freitag, 23. Jan., 16:15 Uhr, Magnussaal

Mitteilungen

Sternsinger-Aktion 2026
Unsere Sternsinger-Kinder und Jugendlichen 
haben uns nicht enttäuscht. Trotz zum Teil 
kalten Temperaturen und Wind waren sie un-
ermüdlich zwischen dem 27.12. und 5.1. unter-
wegs zu den Häusern, um den Segen zu bringen 
und für die Aktion zu sammeln. Beispielland 
war Bangladesch, wo die Partnerorganisatio-
nen des Kindermissionswerks der Sternsinger 
sich gegen Kinderarbeit einsetzen. Für diese 
und viele andere Projekte konnten unsere 
Sternsinger über 11.000 € in ihren Büchsen 
sammeln. Dafür gebührt auch allen Spendern 
ein ganz großer Dank. Denn Ihr freundlicher 
und wertschätzender Empfang an den Türen 
gibt den Kindern die Motivation für ihren Ein-
satz. Herzlichen Dank!
Das Ende unserer diesjährigen Aktion feierten 
wir im Gottesdienst am Dreikönigstag in St. 
Magnus, wo sich viele der Sternsinger noch 
einmal versammelten und wir auch einige lang-
jährige Teilnehmer ehren konnten. Vielen 
Dank an alle Kinder und Jugendlichen, die die-
ses Jahr wieder oder auch das erste Mal dabei 
waren. Ihr wart super und wir freuen uns, 
wenn wir Euch auch das nächste Jahr wieder 
begrüßen dürfen. Falls die Sternsinger Sie ver-
passt haben und Sie die Aktion unterstützen 
möchten, können Sie Ihre Spende gerne auf 
das Konto: Katholisches Pfarramt Fischbach 
St. Magnus überweisen, Sparkasse Bodensee, 

IBAN: DE36 6905 0001 0020 1213 56, BIC: 
SOLADES1KNZ. Bitte geben Sie den Verwen-
dungszweck „Sternsingeraktion“ an und wenn 
Sie eine Spendenbescheinigung (ab 50 Euro) 
möchten, auch Ihre genaue Adresse. Vielen 
Dank. Das Sternsinger-Team von St. Magnus
Weihnachtskonzert voller Licht, 
Frieden und Freude
Das Adventskonzert am 12. Dezember 2025 in 
der Kirche St. Magnus in Fischbach war ein 
voller Erfolg. Zahlreiche Kinder, Eltern, Groß-
eltern und Freunde füllten die Kirche und er-
lebten einen Abend voller Licht, Frieden und 
Liebe. Die Kinder beeindruckten mit klaren 
Stimmen und strahlender Freude, begleitet 
von erwachsenen Musikerinnen und Musikern, 
die das Konzert klangvoll unterstützten. Ver-
anstaltet wurde der Abend von Petra Schlag 
und Brigitte Saupp, unterstützt von vielen hel-
fenden Händen. Ein besonderer Dank geht an 
Pfarrer Benner und die Kirche St. Magnus, die 
mit Technik, Instrumenten, Licht und Infra-
struktur diesen Abend erst möglich gemacht 
haben. Nach dem Konzert klang der Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei Glühwein und 
Punsch aus. Liebevoll gestaltete Weihnachts-
basteleien luden zu Begegnungen und Gesprä-
chen ein. Besonders hervorzuheben war die 
große Spendenbereitschaft der Gäste – insge-
samt konnten 800 € für das Caritas Babyhos-
pital in Bethlehem gesammelt werden. Zum 
Abschluss danken Petra Schlag und Brigitte 
Saupp von Herzen allen Beteiligten: den Kin-
dern, den musikalischen Begleitungen, den hel-
fenden Händen und allen Gästen. 
Gottesdienst für Groß und Klein 
Herzliche Einladung zu unserem nächsten 
„Gottesdienst für Groß und Klein“! Am 25.01. 
laden wir alle Kinder, Familien, Gemeindemit-
glieder und Interessierte ein, um 10 Uhr mit 
uns in der Kirche St. Magnus einen sehr leben-
digen Gottesdienst zu feiern. Im Anschluss 
treffen wir uns wie immer zu einem gemeinsa-
men Mittagessen im Magnussaal: Dieses Mal 
gibt es Hot Dogs bzw. Wienerle mit Kartoffel-
salat. Wir freuen uns über viele Mitfeiernde!!

Sonntag, 18. Januar
 10:00 Eucharistiefeier 

Dienstag, 20. Januar
 11:45 Schülergottesdienst

Mittwoch, 21. Januar
 18:00  Rosenkranz 
 18:30 Eucharistiefeier  

† Josef Bendel

Samstag, 24. Januar
 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

St. Magnus
Fischbach 

Heiligenbergstraße 1  
 Telefon 9529990 

Fax 95299988

St. Peter und St. Paul
 Schnetzenhausen 

Fährtwiesenstraße 4  
Telefon 41112 
Fax 4008490

Diese Woche in unserer Gemeinde

Seniorennachmittag
Donnerstag, 22. Jan. 14:30 Uhr, Pfarrhaus 

Mitteilungen

Christbäume zur Weihnachtszeit
Für eine stimmungsvolle Atmosphäre in der 
Weihnachtszeit in unserer Kirche und im 
Pfarrgarten sorgten wieder schöne Christbäu-
me. Den Christbaumspendern sagen wir an 
dieser Stelle herzlichen Dank.
Der große Christbaum in der Kirche wurde 
von Familie Romer und die kleinen Bäume zur 
Dekoration der Krippe von Hermann Beck 
gespendet. Danke auch den Helfern Franz 
Waggershauser und Jürgen Kosch.
Der Christbaum im Pfarrgarten wurde von Fa-
milie Hutt vom Holzhof gespendet. Den Orga-
nisatoren und Aufstellern Moritz Magg, Johan-
nes Haug und Tim Schönegg ebenfalls ein 
Herzliches Danke.
Rückblick – Hagios Singen
Zum ersten Mal fanden im Advent drei Mitsin-
gabende mit Hagios Liedern in der Kirche St. 
Peter und Paul in Schnetzenhausen statt, bei 
denen insgesamt 200 interessierte und sing-
freudige Besucher kamen. Sandra Schweizer 
initiierte die Abende, bei denen sie am Harmo-
nium spielte, die Lieder anleitete und von Jens 
Giesler an der Gitarre begleitet wurde. Die 
eingängigen Hagios Lieder von Helge Burggra-
be laden ein, selbst zu einem Instrument für 
den Frieden zu werden und innerlich zur Ruhe 
zu kommen.  Bei den Abenden wurde um 
Spenden für das Caritas Baby Hospital in Bet-
lehem gebeten und dabei kamen stolze 1000 € 
zusammen. Diese Spendensumme übergab 
Sandra Schweizer an Pfarrer Michael Benner 
von der Seelsorgeeinheit Friedrichshafen-
West. 
Michael Benner war auf seinen Israel Reisen 
schon öfter im dortigen Caritas Baby Hospital 
zu Besuch und unterstützt diese segensreiche 
Einrichtung persönlich schon viele Jahre. Umso 
mehr war er überwältigt von der Resonanz der 
spirituellen Lieder für den Frieden und freute 
sich sehr über die große Spendenbereitschaft 
der Besucher. In der Fastenzeit sind weitere 
Mitsingabende mit Hagios Liedern in der Kir-
che St. Peter und Paul in Schnetzenhausen ge-
plant.

Unsere regelmäßigen Treffs

Clever + fit
Mittwoch, 15 Uhr, Pfarrhaus
Spieleabend 14-tägig
Donnerstag, 19 Uhr, Pfarrhaus
Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, DGH oder Magnus-
saal in Fischbach

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Benner 9529990
Gemeindereferent Bauer 95299921



AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT FRIEDRICHSHAFEN-WEST

Orgelvesper
Am Samstag, den 17. Januar, 19:30 Uhr, nach 
dem Vorabendgottesdienst sind Sie herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein mit Ihnen im Magnussaal. Bei 
unserem zweiten ,,Orgel-Vesper“ gibt es 
Kassler und Kartoffelsalat.
Der Abend wird von Pfarrer Michael Benner 
musikalisch umrahmt. Wir freuen uns über vie-
le Gäste! Ihr Orgel-Förderverein St. Magnus.
Mit vielen dienstags zu Tisch: 
MIT-TAGS-TISCH
„Gebt ihr ihnen zu Essen“ (Mt 14,16)
Jeden Dienstag um 12 Uhr im Magnussaal, Ka-
pellenstraße 55 in Fischbach.

Unser Motto lautet: Wir geben was wir kön-
nen und Sie auch. Jede(r) ist bei uns herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf Sie und bitten 
Sie zu Tisch! 
Das ehrenamtliche Team Offener Mittagstisch 
FN-West

Nachbarschaftshilfe 
Fr. Schubert, Sozialstation FN, Tel. 3972820-11

Unsere regelmäßigen Treffs

Seniorengymnastik
Montag, 9:30 Uhr, Magnussaal

Offener Mittagstisch
Dienstag, 12 Uhr, Magnussaal

Känguru-Singstunde
Donnerstag, ab 9:30 Uhr und ab 10:30 Uhr, 
Magnussaal 

Kirchenchor
Probe Freitag, 19:30 Uhr, Magnussaal oder 
DGH Schnetzenhausen

Unser Pfarrbüro
StMagnus.Friedrichshafen@drs.de
Frau Burghardt / Herr Levo
Montag        10 – 12 Uhr
Dienstag 15 – 17 Uhr
Donnerstag  10 – 12 Uhr 
Freitag      10 – 11 Uhr
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S E E L S O R G E E I N H E I T  A I L I N G E N  -  E T T E N K I R C H  -  O B E R T E U R I N G E N

Sonntag, 18. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis
 8:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. Januar 
 8:30 Eucharistiefeier  

im Roncalli-Haus 

Samstag, 24. Januar 
 18:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 25. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
 10:00 Wort-Gottes-Feier  

mit Familiengottesdienst 

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
mittwochs 19:30 Uhr, Roncalli-Haus
Ministranten Gruppenstunden
mittwochs 17 – 18 Uhr
donnerstags 18 – 19 Uhr

Unser Pfarrbüro
StJohannesBaptist.Ailingen@drs.de
Frau Schröpfer
Mittwoch 15 – 17 Uhr
Donnerstag  9 – 12 Uhr

St. Petrus u. Paulus
Ettenkirch 

Ittenhauser Str. 3  
Telefon 6033940   

Fax 6033948

Sonntag, 18. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Eucharistiefeier

Dienstag, 20. Januar 
 18:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 25. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier

Unsere regelmäßigen Treffs

Kirchenchor
Dienstags, 19:30 Uhr, Bürgersaal

Unser Pfarrbüro
StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
Frau Schorpp
Montag  9 – 12 Uhr

GOTTESDIENSTZEITEN IN 
ST. MARTINUS OBERTEURINGEN

Sonntag, 18. Januar,  
2. Sonntag im Jahreskreis
 10:00 Wort-Gottes-Feier

Freitag, 23. Januar
 8:00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 25. Januar,  
3. Sonntag im Jahreskreis  
 10:00 Eucharistiefeier

St. Johannes Baptist
Ailingen 

Ittenhauser Straße 3
Telefon 6033940  

 Fax 6033948

Gerne zum Gespräch bereit
Pfarrer Hangst 07546 5276
Gemeindereferentin  
Julia Willers  0160 99529891
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AUS UNSERER SEELSORGEEINHEIT

Messintentionen in unserer 
Seelsorgeeinheit
ST. MARIA
Sonntag, 18. Jan.: Beate Lauber und verst. An-
gehörige; Gertrud Dunz
ZUM GUTEN HIRTEN
Samstag, 17. Jan.: Irma Kieferle
Samstag, 24. Jan.: Irma Kieferle
ST. NIKOLAUS BERG
Mittwoch: Karl, Sabine Hildebrand

Ein großes Unterwegssein
war es wieder … vor, an und nach Weih-
nachten! Nicht nur die Heilige Familie war 
unterwegs, auch die Hirten und die Stern-
deuter haben sich auf den Weg gemacht. Es 
ist schön zu hören und zu lesen, dass sie al-
leine durch die Begegnung mit dem Neuge-
borenen eine sehr große Freude spüren 
konnten, Gott lobten und priesen. 

Wir dürfen wiederum sehr vielen dankbar 
sein, die vor, an und nach Weihnachten in 
unseren Gemeinden unterwegs waren. Al-
len, die die Kirche weihnachtlich mit den 
Christbäumen und Blumen hergerichtet und 
geschmückt, die Krippen aufgebaut und sehr 
ansprechend gestaltet haben. Viele waren im 
Mesnerdienst, als Lektoren und Kommu-
nionhelferinnen sowie zum Ministranten-
dienst unterwegs und dabei, haben gesungen 
und musiziert oder haben sich auch über 
Wochen hinweg auf das Krippenspiel vorbe-
reitet und es dann auch in sehr ansprechen-
der Weise gezeigt. Einige Kilometer sind 
unsere Sternsinger in den drei Gemeinden 
unserer SE gelaufen, haben den Segen zu de-
nen, die die Türen öffneten gebracht und 
sehr viel gesammelt. An die Kinder, die, die 
sie begleitet und besonders auch denen, die 
das alles jeweils organisiert haben: Ein herz-
liches Dankeschön und vergelt ś Gott! (RB)

Familiengottesdienste
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Sonntag, 18. Januar, 11 Uhr, in der Kirche 
Zum Guten Hirten mit dem Thema „Jesus 
stellt sich vor“. Der Gottesdienst ist für Kinder 
im Alter von 6 – 11 Jahren. Für kleinere Kinder 
liegt ein Spieleteppich aus. 
Am darauffolgenden Wochenende am 25. Ja-
nuar um 11 Uhr findet der nächste Familien-
gottesdienst als Eucharistiefeier statt.

S E E L S O R G E E I N H E I T  F R I E D R I C H S H A F E N - N O R D

St. Maria
Werthmannstraße 44/7  

Telefon 53084 
Fax 583443 

Zum Guten Hirten
Dahlienweg 1 

  Telefon 388740  
 Fax 3887422

St. Nikolaus Berg 
Schulstraße 7 

 Telefon 51940   

Gerne zum Gespräch bereit 

Pfarrer Bauer 53084 
 rudolf.bauer@drs.de
Diakon Maier (über Pfarrbüro Guter Hirte) 
 388740 
 rupert.maier@drs.de
Gemeindereferentin Eisele 3887412 
 adelheid.eisele@drs.de
Jugendreferentin Lovecchio 371023 
 elisa.lovecchio@drs.de

Samstag, 17. Januar, hl.  Antonius

 14:30 Narrenlob  18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag

2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar

 8:30 Eucharistiefeier der poln. Gemeinde
 10:15 Eucharistiefeier

 11:00 Familiengottesdienst  7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier

Montag, 19. Januar

 10:00 Eucharistische Anbetung

Dienstag, 20. Januar, hll. Fabian, Sebastian

 18:30 Eucharistiefeier, Zum Guten Hirten  18:00  Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier,  

anschl. Eucharistische Anbetung

 19:45 Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 21. Januar, hll. Agnes, Meinrad

 17:45 Rosenkranz
 18:30 Eucharistiefeier

Donnerstag, 22. Januar, hl. Vinzenz Pallotti

 18:30 Eucharistiefeier,  
anschl. Eucharistische Anbetung

Freitag, 23. Januar, sel. Heinrich Seuse

 8:00 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Januar, hl. Franz von Sales 

 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag  10:00  - 11:30 Erstkommunionvorbereitung

3. Sonntag im Jahreskreis, 25. Januar

 8:30 Eucharistiefeier  
der polnischen Gemeinde

 10:15 Eucharistiefeier

 11:00 Familiengottesdienst  7:55 Rosenkranz
 8:45 Eucharistiefeier



ST. MARIA ZUM GUTEN HIRTEN ST. NIKOLAUS BERG

Diese Woche in unserer Gemeinde

Große KGR-Klausurtagung
Freitag, 16. Jan. – Samstag, 17. Jan. 2026
Mütter beten
Montag, 19. Jan., 18 Uhr, Gemeindezimmer
Erstkommunionvorbereitung
Dienstag, 20. Jan., 16 – 17:30 Uhr, Gemeinde-
saal
Glaubensgesprächskreis
Dienstag, 20. Jan., 19 Uhr, Gemeindezimmer
Bibelkreis
Mittwoch, 21. Jan., 17 Uhr, Gemeindezimmer
Ökumene-Ausschuss
Donnerstag, 22. Jan., 19:30 Uhr, Gemeinde-
zimmer

Mitteilungen

Sternsingeraktion - vielen Dank! 
Unter der Leitung von Ramona Hauk und Isa-
belle Koch beteiligten sich in diesem Jahr wie-
der viele Kinder und Jugendliche an der Stern-
singeraktion in der ersten Januarwoche, be-
gleitet von Eltern und anderen Erwachsenen. 
Ihnen allen gilt ein großer Dank! Ihr habt den 
Segen in die Häuser gebracht und damit vielen 
Menschen eine Freude gemacht. Beim Sam-
meln von Spenden kamen bisher 8.433,81 Euro 
zusammen - so der vorläufige Stand. Wer kei-
nen Segensaufkleber bekommen hat, kann 
noch einen in der Kirche oder im Pfarrbüro 
abholen. Spenden können noch bis Ende Januar 
in den Briefkasten des Pfarramts eingeworfen 
oder überwiesen werden.
Narrenlob
Die Häfler Bodenseenarren laden herzlich alle 
Närrinnen und Narren am Samstag, 17. Januar 
um 14:30 Uhr zum Narrenlob in die Kirche St. 
Maria ein.
Familiengottesdienst im Guten Hirten
Am Sonntag, 18. Januar, 11 Uhr feiern wir wie-
der einen Familiengottesdienst mit Kommu-
nionausteilung in der Kirche Zum Guten Hir-
ten. Das Thema ist diesmal: „Jesus stellt sich 
vor“. (Der nächste Familiengottesdienst findet 
am 25. Januar als Eucharistiefeier statt.)
Die Gruppe 60 plus plus
lädt herzlich ein zum Spielenachmittag am Mon-
tag, 19. Januar ab 14 Uhr im Gemeindesaal. 
Bringt bitte eure Lieblingsspiele mit und gegebe-
nenfalls warme Getränke. Kalte Getränke ste-
hen zum Kauf bereit. (Anne Strobel und Team)

Unsere regelmäßigen Treffs

Krabbelgruppe
Donnerstag, 9 Uhr, Gemeindesaal
Kirchenchor St. Maria
Freitag, 19 Uhr, Gemeindesaal anschl. Hock

Unser Pfarrbüro
MariaeGeburt.Friedrichshafen-Jettenhausen 
@drs.de
Frau Dankwart: elke.dankwart@drs.de
Tel. 53084

Diese Woche in unserer Gemeinde

Große KGR-Klausurtagung
Freitag, 16. Jan. – Samstag, 17. Jan. 2026

Mitteilungen

Familiengottesdienste
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst 
am Sonntag, 18. Januar, 11 Uhr, in der Kirche 
Zum Guten Hirten mit dem Thema „Jesus 
stellt sich vor“. Für kleinere Kinder liegt ein 
Spieleteppich aus. Am darauffolgenden Wo-
chenende, am 25. Januar, um 11 Uhr ist bereits 
der nächste Familiengottesdienst mit Kindern 
im Alter von 6 – 11 Jahren.
Projektpartnerschaft Peru
Der Erlös der Sternsingeraktion, der bei Re-
daktionsschluss noch nicht feststand, geht an 
unsere Projektpartnerschaft in Peru. Nähere 
Informationen finden Sie auf unserer Homepa-
ge (www.se-fn-nord.de). Klicken Sie auf „Ak-
tuelles“, dann „Projekt Partnerschaft“ oder 
schauen Sie sich die Stellwand in unserer Kir-
che an. 
Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zum Seniorencafé am 
Mittwoch, den 21. Januar von 14:30 – 16:30 
Uhr im Gemeindehaus Guter Hirte. Bei Kaffee 
und Kuchen wollen wir miteinander reden und 
uns begegnen. Kommen Sie dazu! Ihr Senioren- 
und Bewirtungsteam
Erstkommunion
Am Mittwoch, 21. Januar, 15:30 – 17 Uhr tref-
fen sich die Erstkommunionkinder zur Vorbe-
reitung im Konferenzzimmer im Gemeinde-
haus zum Thema „Weil Du, Jesus, es sagst“.
Männertreff
Am Mittwochabend, den 21. Januar, um 19:30 
Uhr treffen sich interessierte und suchende 
Männer jeden Alters im Gemeindehaus Guter 
Hirte.

Unser Pfarrbüro
ZumGutenHirten.Friedrichshafen@drs.de
Frau Ellem: cornelia.ellem@drs.de
Tel. 388740
Öffnungs- und Sprechzeiten:
Donnerstag        14:30 – 16:30 Uhr
Freitag 8:30 – 10 Uhr

IMPRESSUM

Herausgeber:
 Katholische Gesamtkirchengemeinde, 
Friedrichshafen

Verlag und Gesamtherstellung:
 Lorenz Senn GmbH + Co KG, Tettnang 
Telefon 07542 53080, 
Internet: www.lorenz-senn.de

Verantwortlich für die Beiträge sind die  
jeweiligen Verfasser bzw. die zuständigen 
Pfarrämter.
Vierteljährlicher Bezugspreis: 10,50 Euro.
Bestellungen über das zuständige Pfarramt 
oder direkt beim Verlag.
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Diese Woche in unserer Gemeinde

Große KGR-Klausurtagung
Freitag, 16. Jan. – Samstag, 17. Jan. 2026
Chorprobe Kirchenchor SNB und ZGH
Mittwoch, 21. Jan., 19:30 Uhr, Gem.haus
Familiengottesdienst
Sonntag, 18. Jan. 11 Uhr, Zum Guten Hirten
Erstkommunionvorbereitung
Samstag, 24. Jan. 10 – 11:30 Uhr, Gem.hs.

Mitteilungen

Sternsingeraktion 2026
In diesem Jahr machten sich 27 Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene unserer Kirchen-
gemeinde als Hl. Drei Könige gekleidet nach 
dem feierlichen Aussendungsgottesdienst am 
6. Januar auf den Weg, um die Berger, Unter-
raderacher und Ittenhausener zu besuchen. 
Das tolle Engagement der Sternsinger wurde 
belohnt und so konnte das enorme Ergebnis in 
Höhe von € 6.316,85 (dazu kommen noch 
nachträglich abgegebene und überwiesene 
Spenden) für Kinder Not gesammelt werden. 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott für diese Spenden 
und für die Gaben an die Sternsinger. In der 
Kirche liegen noch Segensaufkleber aus. Gerne 
können Sie nachträglich noch eine Spende im 
Pfarrbüro abgeben. 
Ein großes Dankeschön an die  Sternsinger, 
dass ihr Eure Freizeit investiert und durch Eu-
ren Einsatz die Aktion und das großartige Er-
gebnis möglich gemacht habt. Ebenso ein herz-
liches Vergelt’s Gott an Herrn Pfarrer Bauer, 
Cornelia Ellem, Kornelia Sailer, Sandra Hilde-
brand, Doris Brugger sowie den Begleitern 
Jürgen Brath, Ursula Broich, Adrian Knecht, 
Wolfgang Künze, Xenia Mayer, Thomas Riet-
her und Jannik Willauer für die tolle Unterstüt-
zung. Erna Ruetz und Petra Willauer
Neujahrsempfang für die SE
Am Sonntag, 11. Januar 2026 lud der KGR zum 
Neujahrsempfang der SE ein. Bei Sekt, Kaffee 
und Häppchen kamen die Besucher ins Ge-
spräch und das Gemeinschaftsgefühl der SE ist 
wieder ein wenig mehr gewachsen. Dank an 
den KGR und das Bewirtungsteam und ein 
hoffnungsvolles, gesegnetes Jahr an alle Ge-
meindemitglieder.
Vorschau: Vortrag Pfarrer Bauer
Am Donnerstag, den 29. Januar, um 19:30 Uhr, 
im Gemeindehaus berichtet Pfarrer Bauer für 
die Kolpingfamilie und Gäste über „Aktuelles 
aus dem Kirchenleben“.
Mesner:in und Außenanlagenpfleger:in 
für die Kirche Berg gesucht
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind die o.g. 
Stellen zu besetzen. Es besteht die Möglichkeit 
einer Kombination der beiden Stellen. Bewer-
bung und Infos an Frau Kellner, Email: ckell-
ner@kvz.drs.de.

REDAKTION KIRCHENANZEIGER

E-Mail: redaktion@kirchenanzeiger-fn.de 
Redaktionschluss: i. d. R. freitags, 11 Uhr



T E R M I N E  –  V E R A N S T A LT U N G E N 

2. Sonntag im Jahreskreis, 18. Januar 2026  –  Lesejahr X 
Lesung I  Jes 49, 3.5-6 Lesung 2 1 Kor 1, 1-3
Evangelium  Joh 1, 29-34   Kollekte Gesamtkirchengemeinde

 Gemeindefahrt nach Polen
Die Katholische Kirche in Friedrichshafen bietet von Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmel-
fahrt) bis Samstag, 23. Mai 2026 unter dem Motto „Begegnung mit Land und Leuten, Begeg-
nung mit der Geschichte und der Kultur“ eine Gemeindefahrt ins Nachbarland Polen an. Über 
Dresden (mit einer Führung durch die Altstadt und einer Übernachtung) führt der Weg in 
Polen zuerst nach Kreisau (ehemaliger Gutshof der Familie von Moltke) und zur Friedenskir-
che nach Schweidnitz, die zu den bedeutendsten Sehenswürdigkeiten Schlesiens gehört. Nach 
einer Übernachtung in Schweidnitz führt die Fahrt über Leubus (Besichtigung des Zisterzi-
enserklosters) für vier Tage nach Krakau und Umgebung. Der Reiseverlauf sieht eine ganztä-
gige Führung in der Altstadt vor: Wawel, Marktplatz mit den Tuchhallen, Alte Universität und 
die Marienkirche mit dem größten Schnitzaltar Europas von Veit Stoss. Die gesamte Altstadt 
von Krakau ist in die Liste des Weltkulturerbes eingetragen und auch die beiden nahe gelege-
nen Ausflugsziele Wieliczka (Salzbergwerk) und Kalwaria Zebrzydowska. Neben der Besich-
tigung des jüdischen Viertels in Krakau steht auch die schwere Begegnung mit der Geschichte 
im ehemaligen Konzentrationslager Auschwitz-Birkenau auf dem Programm. Der bedeutend-
ste polnische Wallfahrtsort Tschenstochau wird auch berücksichtigt. Neben einer Führung im 
Paulinenkloster mit dem berühmten Gnadenbild der „Schwarzen Madonna“ wird es aber auch 
ein Treffen mit Vertretern des Landratsamtes geben, weil es eine langjährige Partnerschaft 
mit dem Bodenseelandkreis gibt. Letzte größere Station in Polen wird für zwei Tage Breslau 
und Umgebung sein. In Breslau wird es eine Stadtführung geben. Der Abschluss in Polen wird 
geprägt von der hl. Hedwig aus Andechs, die für eine gute deutsch-polnische Verständigung 
steht. Die Reisegruppe wird zum Grab der hl. Hedwig nach Trebnitz fahren und auf der Rück-
fahrt nach Deutschland wird in Legnickie Pole (Wahlstatt) noch eine der hl. Hedwig geweihte 
Klosterkirche besichtigt. Über Erfurt (mit einer Führung im Dom und durch die Altstadt und 
einer Übernachtung) erfolgt dann die Rückreise nach Friedrichshafen. Der Preis pro Person 
für diese Fahrt beträgt 1.250 Euro (Einzelzimmerzuschlag 450 Euro). Interessierte an dieser 
Gemeindefahrt melden sich am besten direkt bei Stadtdiakon Martin Rebmann (Martin.Reb-
mann@drs.de), der diese Fahrt organisieren und leiten wird. Eine genaue Ausschreibung der 
Fahrt und ein Anmeldeformular sind neben dem Stadtdiakonat auch bei den Pfarrbüros er-
hältlich. Beides wird auf Anfrage auch gerne zugeschickt.

 Golden Sixties
heißt das Motto der diesjährigen Fasnet in St. Columban. Für den großen Ball am Samstag, 14. 
Februar können ab sofort Karten mit Sitzplatzreservierung zu 12 € im Pfarrbüro St. Columban 
bestellt und abgeholt werden. Um 20 Uhr startet die Show der Akteure und zur Musik der 
Tanzband „Fairwind“ lässt sich bestens das Tanzbein schwingen. Das ARCHE-Team bewirtet 
in bewährter Weise. 
Bereits an den Tagen davor geht es närrisch zu in der ARCHE: am Dienstag, 10. Februar feiern 
die Senioren ab 14:30 Uhr die Fasnet, organisiert vom ökumenischen BoCoTeam. 
Jung und Alt, groß und klein treffen sich am Gumpigen Donnerstag um 18 Uhr zum He-
medglonkern in der ARCHE. 
Und die Ministranten organisieren die Kinderfasnet am Bromigen Freitagnachmittag von 14:44 
– 17:07 Uhr. Eintritt für Kinder kostet 1 €, für Erwachsene 2 €, denn mit all de viele Leut, da 
macht die Fasnet Freud, da wird getanzt, gesungen und gelacht. 

 
Katholische 

Kirche 
 Friedrichshafen

Stadtdiakonat
Diakon Martin Rebmann; Katharinenst. 16,  
Tel. 370041, martin.rebmann@drs.de  
Öffnungszeiten:
Mittwoch  9 - 12 Uhr sowie 14 - 16 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE52 6905 0001 0020 1138 90  
Stichwort Stadtdiakonat

Die Herberge
Industrieweg 2, Tel. 32130 
DieHerberge.Friedrichshafen@vz-fn.drs.de
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8:30 - 14 Uhr

Katholische Sozialstation
Pflegebereich Stadt, Marienstr. 16,  
88045 Friedrichshafen, Tel. 3972820-17 
Pflegebereich Land, Eugen-Bolz-Straße 10,  
88094 Oberteuringen, Tel. 07546 – 4242002
Pflegebereich See, Schnetzenhauser Str. 25,  
88048 Friedrichshafen, Tel. 3972820-24 
info@sozialstation-fn.de
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Von der Sozialstation betreute Personen erreichen 
uns rund um die Uhr.
Spendenkonto bei der Sparkasse Bodensee
IBAN DE53 6905 0001 0020 2877 93

Klinikseelsorge
Diakon Dr. Thomas Borne, Tel. 961156
Borne.Thomas@medizincampus.de
Sonntags, 10 Uhr: ev. oder kath. Gottesdienst

Priesterbereitschaft Krankensalbung
Tel. 960

Hospizarbeit in Friedrichshafen 
Hospizbewegung St. Josef
Ambulanter Hospizdienst:  0173 3711226 
Stationäres Hospiz
Kontakt 07541 92344105

Kapelle St. Elisabeth
Werastr. 23,  

Eingang Zeppelinstr. 
Franziskanerinnen von Sießen

 Telefon 3766577

Die Rückbauarbeiten am Konventsgebäude von 
St. Elisabeth sind zwar abgeschlossen, doch wir 
können unsere Kapelle noch nicht nützen. Des-
halb finden unsere Werktagsgottesdienste wei-
terhin in der Kapelle des Franziskuszentrums 
statt, die Sonntagsgottesdienste feiern wir im 
Schülercafé von St. Elisabeth, Eingang Wera-
straße/Nebengebäude.
Sonntag:    9.00 Uhr
Montag: 17.30 Uhr
Mittwoch: 17.30 Uhr
Donnerstag: 17.30 Uhr
Samstag:   8.00 Uhr


